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 Ndique circumfert nune Mavors arma cruenta
Et bene vincenti dignatrophæa locat.ee pacifieus ſua figit Phoœbus amica,

Atque triumphanti nulla brabea negat.
Hæc, TU sIEGERIDI, Muſarum caſtra ſecutus

Eelix pugnarum VICTOK in hoſte clues.
Micape ViCTRICES, queis tempota cingit Apollo

aurus, capias præmiia piura precor.
eœpandi afect.e.Ji.

Joachimus eickhmann D. Aul.Serv.
Concion. Conſil. Eccl Superint

Jn WOHeeGeERATHNERSOHN der ſich laſt wohlauf
DS J zie enZu GOTTESgroſſer Ehr den NECHSTENauch zum Heil
Und ſelber dahin ſtrebt mit eyffrigen Bemuhen

Daß Er den EETERNgreudund ſein beſcheiden Theil
Befodern endlich mog'/ iſt auerdings zu ehren;

Jch ſag' es noch emmahl die Ehre Jhm gebuhrt
Sein Ruhm muß uberall ſich mehr und mehr vermehren/

Voraus weil Er nch ubnnn Chrinnch aungefuhrt. A. A. ſ.
Sein SOHN mein ArTEd O/den ich von Schulen

A4 ſ2ον At. A. —c

n lenne
Hat dieſen Vreiß und Zuhm; Drumwird die Poſt gehort

Daß jenes EB.AT.HEN das ih mit Ehren nenne
Durch die MaGis TER- Mutz iein kluges Haubt beehrt.

Jn GOTd ſeys aut gethan zur ternern Ehr' und Segen
Den ELTER N mehr zum Troſt und Jym zum Wohlergehn;

Weil ſo die GOttesGut' auff allen ſeinen Wegen
Jhnfuhret daß Er ſoll in guten Fruchten ſtehn.

M. Pauh gteinrich Mohring Archi Diac.
ander Hochfurſtl SchloßKirchen

Cas gratuliren iſt itzt uberall gemein
Oe Doch mehr als ſeltſam wohl das wahre gratiiliren.

Es wunſchen viele Gluck? allein aun einen Schein
Und wiſſen ſich daben recht kunſllich aunzufuhren:

Ann
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Sie freuen ſich des Glucks des Seegens und der Ehr
Darein ihr Nechſter wird nach GOttes Rath geſetzet:;

Jedoch

wee



Jedoch mit Worten nur das gantze Hertziſt leer
Von Liebe Freud und Treu hingegen voll gematzet

Mit Wiederwillen Has mit Mißgunſt blaſſen Neid
Daß ſichs fur Unmuth faſt weiß offters nicht zu laſſen

Beſondern fahr't heraus bey der Gelegenheit
Und halt's fureine Kunſt den andern ſo zu faſſen.

Hinweg mit dieſer Arth der falſch berühmten Kunſt!
Das ChriſtenVolck muß ſich der maaſſen nicht begegnen

Will einen wohl das Gluck erhalt Er Ehr und Gunſt
So ſoll demſelben man ohn' alle Falſchheit ſeegnen.

Jch dencke meiner Schuld bey ſeinen EhrenTag
Mein werther Freund nun Er nebſt andern wird gezieret

Auch mit dem Meiſter Huth und weil ich wunſchen mag
So werd' an Jhmerfullt was andre gratuliret!
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AM. dam Chriſtoph Shemnitz Diac.
an der Kirchen zu St. Barthol. in Zerbſt.

Sderſelbe kampffet recht wenn nach dem Kampff der SEG
Oca Und nach gar langen Streit erfochten wird der FRJẽDE/
Alſo daß kein Geſchrey gehoret wird von Krieg
Weil eder ſich ergötzt mir tinem Siegts Liede.

R EHOE R sJov; gorg Dhhatpißher mit unverdroßnen Fleiß
Der Weißheit aekhgerolgt und drſer obgelegen;

Deshalh muß auch der Lohn erfolgen und der Preiß
Den SJEdJhm heute will zum ſteten Ruhm beylegen.

AM.Wottfried Fltmann
Prediger zur H Dreyfaltigk it

Kontem Caſtaluum bibit
Qui flagrans neeaquas palluit illius

Illi debita præmia
Et manſura ſolent gloria ſolvier.

Sic, Ml FAUTOR amabilis,
Phæbus ↄræmia nunc attribuit TBI.

Nec non Pieric um chorus
Totus ſerta parat Laurea, ſponte quæe

Imponat capiti Ivo.
Non fractis ſtudiis vivere ſie juvat.

Etdemum expediet Tibi,
Hoc ſertum pariet cum ſacra munia.

Exin vota lito via,Hunc fructurnque precor  ciuò teratuberem:

i 2u MChriſtoph. Warnryer
8S. Theol. Stud.
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